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reußiſche Geſetzſammlung 


Jahrgang 1923 | men. 


Inb alt: Durchführungsbeſtimmungen des Miniſters für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung zur Verordnung des Staats 
Inhalt: miniſteriums über Aufwertung von Abgaben öffentlichrechtlicher Religionsgeſellſchaften vom 24. November 1925, S. 563. — 


Verordnung über die Abſtempelung von Frachtbriefen für Kartoffeln aus der Ernte 1923, S. 504. — Bekanntmachung 
der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten Erlaſſe, Urkunden uſw, S. 564. — Be, 


richtigung, ©. 564 


(Rr. 12734.) Durchführungsbeſtimmungen des Miniſters für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung zur 
Verordnung des Staatsminiſteriums über Aufwertung von Abgaben öffentlichrechtlicher 


Religionsgeſellſchaften vom 24. November 1923 (Geſetzſamml. S. 537). Vom 15. Dezember 1923. 


Au e des Artikels 1 Abſ. 2 der Verordnung des Staatsminiſteriums über Aufwertung von Abgaben 
öffentlichrechtlicher Religionsgeſellſchaften vom 24. November 1923 (Geſetzſamml. S. 537) wird folgendes beſtimmt: 
1. Als Zeitpunkt der Entſtehung der Schuld im Sinne der Verordnung des Staatsminiſteriums 
vom 24. November 1923 und der Verordnung des Reichspräſidenten vom 1 I. Oktober 1923 
(Verordnung der Reichsregierung vom 18. Oktober 1923) gilt für Abgaben öffentlichrechtlicher 

f Religionsgeſellſchaften der Tag der Fälligkeit. 

2. Im Falle des §S 7 Satz 2 der Verordnung des Reichspräſidenten vom 11. Oktober 1923 können 
die kirchlichen Behörden nähere Anordnungen mit Bezug auf Abgaben der ihnen unterſtellten 
öffentlichrechtlichen Religionsgeſellſchaften erlaſſen. Soweit ſolche Anordnungen nicht getroffen 
ſind, können die für Bewilligung der Stundung zuſtändigen Stellen zur Vermeidung unbilliger 
Härten nach eigenem Ermeſſen beſtimmen, daß von der Aufwertung oder Verzinſung ganz oder 
teilweiſe abgeſehen wird. 

3. Stichtag für die Berechnung des Goldmarkbetrags auf Grund des § 8 Abſ. 1 der Verordnung 

des Reichspräſidenten vom 11. Oktober 1923 (Verordnung der Reichsregierung vom 18. Of 
tober 1923) iſt im Falle der Erſtattung von Abgaben öffentlichrechtlicher Religionsgeſellſchaften 
der Tag der Zahlung. \ 

4 Die vom Reichsminiſter der Finanzen auf Grund der SS 2 Abſ. 3, 10 der Verordnung des 


Reichspräſidenten vom 11. Oktober 1923 (Verordnung der Reichsregierung vom 18. Oktober 1923) 


ie getroffenen Beſtimmungen gelten ſinngemäß für Abgaben öffentlichrechtlicher Religionsgeſellſchaften. 
Berlin, den 15. Dezember 1923. f 

Der Preußiſche Miniſter für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung. 

SSR Im Auftrage: 


Fleiſcher. 
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(Nr. 12735.) Verordnung über die Abſtempelung von Frachtbriefen für Kartoffeln aus der Ernte 1923. 
Vom 20. Dezember 1923. N ; 

Die Geltungsdauer meiner für den Regierungsbezirk Sigmaringen erlaſſeuen Verordnung vom 24. Oktober 1928, 

betreffend die Abſtempelung von Frachtbriefen für Kartoffeln aus der Ernte 1923, wird mit Zuſtimmung des 

Reichsminiſters für Ernährung und Landwirtſchaft weiterhin bis zum 31. d. M. verlängert. 


Berlin, den 20. Dezember 1923. 


Der Mirniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 


Preußiſcher Staatskommiſſar für Volksernährung. 
Wendorff— 


ER | Bekanntmachung. N 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 25 
I. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 5. September 1923 über die Genehmigung des 
XIV. Nachtrags zu den neuen Satzungen der Landſchaft der Provinz Sachſen durch die Amtsblätter 
der Regierung in Magdeburg Nr. 38 S. 30], ausgegeben am 22. September 1925, 
der Regierung in Merſeburg Nr 39 S. 269, ausgegeben am 29. September 1923, und 
der Regierung in Erfurt Nr. 39 S. 223, ausgegeben am 29. September 1923 . 
22 der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. Oktober 1923 über die Genehmigung eines 
Nachtrags zur Satzung der Kur- und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Darlehnskaſſe vom 31. März 1922 
durch die Amtsblätter 0 
der Regierung in Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 45 S. 721, ausgegeben am 10. No⸗ 
vember 1923, f 
der Regierung in Fraukfurt a. O. Nr. 47 S. 287, ausgegeben am 24. November 1923, 
der Regierung in Stettin Nr. 45 S. 465, ausgegeben am 10. November 1923, 
der Regierung in Köslin Nr. 45 S. 339, ausgegeben am 10. November 1923, 
der Regierung in Schneidemühl Nr. 43 S. 249, ausgegeben am 17. November 1923, 
der Regierung in Liegnitz Nr. 46 S. 392, ausgegeben am 17. November 1923, und 
der Regierung in Magdeburg Nr. 45 S. 348, ausgegeben am 10. November 1923) 

3. der Erlaß des Preußiſchen Stagtsminiſteriums vom 20. Oktober 1923 über die Verleihung des 
Enteignungsrechts an den Landkreis Bielefeld für die Herſtellung und den Betrieb einer vollſpurigen 
Güteranſchlußbahn vom Kleinbahnhof in Bielefeld nach dem Sudbrackgebiet ſowie für die Verlegung 
der mit dieſer Bahn zuſammenzuſchließenden ſchmalſpurigen Kleinbahn Bielefeld Enger-Schildeſche 
Werther durch das Amtsblatt der Regierung in Minden Nr. 45 S. 222, ausgegeben am 10. November 1923; 

4, der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. November 1923 über die Verleihung des 
Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Erfurt für den Bau einer Straße in den Gemarkungen 
Erfurt und Melchendorf durch das Amtsblatt der Regierung in Erfurt Nr. 48 S. 283, ausgegeben 
am 1. Dezember 1923. a 


Berichtigung. 


Jahrgang 1923 S. 537 Zeile ! von oben muß es ſtatt „des Kalenderjahrs 1923“ heißen „des Kalender- 


= jahrs 1924. 


Nedigiert im Büro des Stantöminifterumes. — W Berlin, gedruckt in der Neichsdinferet. = 
Beſtellungen find an die Poſtauſtalten zu richten. A Dar a Mt 


